
Einleitung 

Der Stahlleichtbau als Spezifikation des Stahlbaus stammt ursprünglich aus dem 

Flugzeugbau, wo schon seit längerer Zeit an einer optimalen Ausnutzung der Querschnitte 

gearbeitet wird. Später hat das Ingenieurwesen diese Idee aufgegriffen und für seine Zwecke 

wei terentwi cke 1 t. 

Die Vorteile des Stahlleichtbaus liegen vor allem in der Optim ierung des Tragwerks. Das 

heißt, es wird versucht, mit möglichst kleinen und damit verbunden auch möglichst leichten 

Querschnitten die Tragfähigkeit des Bauwerkes zu gewährleisten. Dies erreicht man zum 

einen dadurch, dass mit Hilfe von Versteifungen die Tragfähigkeit der Querschnitte erhöht 

wird und zum anderen können die stabilisierenden Einflüsse angrenzender Bauteile, wie z.B. 

der Dacheindeckung, aktiviert und somit angerechnet werden. Damit sollen bestimmte 

Versagensformen wie z. B. Beulen oder Biegedrillknicken, die bei dünnwandigen Profilen 

verstärkt auftreten können, möglichst unterbunden werden. 

Den Vorteilen der besonders leichten und somit wirtschaftlichen Tragwerksausbildung steht 

nicht nur ein erhöhter Planungsaufwand gegenüber, sondern meistens erhöht sich durch die 

zusätzlichen konstruktiven Maßnahmen auch der Arbeitsaufwand bei der Montage. Hier ist es 

die Aufgabe des planenden Ingenieurs, Vor- und Nachteile abzuwägen und dem Bauherr eine 

optimale Lösung oder mehrere sinnvolle Alternativen vorzuschlagen. 

Im Rahmen des Stahl leichtbaus werden Z-Profi le , deren Tragverhalten ich im Rahmen dieser 

Thesis genauer untersuchen möchte, sehr häufig a ls Pfetten im Hallenbau verwendet. Grund 

dafür ist neben dem für den Stahlbau typischen hohen Vorfertigungsgrad sicher auch der 

Abb. 1 - Z-Pfetten lieferbereit 

wirtschaftliche Aspekt, dass sie sich aufgrund 

ihrer spezielle Querschnittsform sehr gut 

ineinander geschoben zur Baustelle liefern 

lassen, siehe dazu auch Abb. 1. 

lm 1. Kapitel möchte ich die Eigenschaften von 

Z-Profilen näher untersuchen, wobei hier das 

Hauptaugenmerk auf dem besonderen 

Tragverhalten liegen soll. 




